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Großherzoglich Badisches

A « z e i g t - B l a k k
für den

Oberrhein - Kreis .
M '! 32 Samstag dm 20 . April 1 844 .

VaBante Kctzulstellen .
Die Bewerber um nachbenannte erledigte Schul¬

dienste haben sich nach der Verordnung von » 7-
Iuli 1836 Regierungsblatt Nro . 38 bei ihrer Vor¬
gesetzten Bczirksschulvisitatur innerhalb 6 Wochen
zu ineldcn .

Der erledigte kathol . Schul « , Meßner - und Or -

ganistcndicnst zu Erlcnbach , Amts Lsrauthcim , ist
dem Haupklehrcr Johann Joseph Hartmann zu
Oberncudors , Amts Buchen , übertragen , und da¬
durch der kathol . Filialschuldicnst zu Obcrncudorf ,
Amts Buchen , mit dem gesetzlich rcgulirten Dicnst -
einkomznen von , t>0 fl . jährlich nebst freier Woh¬
nung und einem Schulgcldaversum von 20 fl . bei
einer Anzahl von etwa 30 Schulkindern erledigt
worden . Die Competcnken um diesen Schuldienst
haben sich bei der Fürstlich Lciningcnschcn Stan -
dcsherrschaft , nach Vorschrift zu melden .

Durch die Pensionirung des Hauptlehrers Isidor
Gucneth ist der kathol . Filialschuldicnst zu Altcn -
wcg , Amts Neustadt , mit dein gesetzlich rcgulirten
Diensteinkommen von it,o fl . jährlich nebst freier
Wohnung und dem Schulgelde , welches bei einer
Zahl von 90 Schulkindern auf 1 fl . jährlich für
jedes Kind festgesetzt ist, in Erledigung gekommen .

Die Compctenten um diesen erledigten Filial¬
schuldicnst haben sich nach Maßgabe der Vcrord .
nung vom 7 . Juli 1836 Regierungsblatt Nro . 38
bei der Fürstlich Fürstenbergschen L kandesherrschaft ,
als Patron , innerhalb 6 Wochen zu melden .

Der kathol . Filialschuldicnst zu Gaisbach , Amts
Oberkirch , ist dem Haupklehrcr Paul Frühe zu
Friedcnweiler , Amts Neustadt , übertragen und da¬
durch der kathol . Schul - und Organistcndicnst zu
Friedenweilcr mit dem gesetzlich regulirtcn Gehalt
von 160 fl . nebst freier Wohnung oder dein Miclh -
gelde dafür und dem Schulgelde

'
, welches bei etwa

10 Schulkindern auf 1 fl .
'

für jedes Kind festge¬
setzt ist, erledigt worden .

_ Durch die Pensionirung des Schullehrers Muser
ist die in die erste Elaste gehörige cvang . Schule zu
Gresgen , Schulbezirk Schopfheil » , mit einem auf

>50 fl . 22 % kr. regulirtcn Gehalt nebst freier
Wohnung und kU kr . Schulgeld von jedem Schul '-
kinde in Erledigung gekommen .

Wien st - ISTacvricbtrn
Der erledigte kathol . Filialschuldicnst zu Oberhof ,

Amts Säckingen , ist dem Schulkandidatcn Karl
Huber von Villingcn , gegenwärtigen Unterlehrer
zu Gottenheim / Amts Breisach übertragen worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
B e k a n n t in a ch u n g.

1 Aus dem Bär Odenh c i m ' sch en Stif¬
tungsfond in Walldorf ist der stistungsgemäß be¬
stimmte Ausstcuerbetrag von drei Hundert und
dreißig Gulden für ein armes Mädchen zu
verwenden , wozu die Verwandten des Stifters
vorzugsweise berechtigt sind .

Die Bewerberinnen werden daher aufgcforderk ,
mit ihren Gesuchen , unter Anfügung obrigkeitlicher
Zeugnisse über ihre Vermögensverhältniffe , ihr
Alter , sittliches Betragen und ihre Verwandschafts -
vcrhältniffe mit dem Stifter , binnen 6 Wochen ,
bei der Bezirks - Synagoge Heidelberg sich zu melden .

Carlsruhe den 23 . März >8ää .
Großh . Oberraih der Israeliten .

Der Ministerial -Commistair .
C h r i ft.

Ep st ei n .
Aufforderung .

1 sWaldkirch .s Nro . 6i 11 . Der Kübelhändler
Karl Schubnel von Todtnauberg soll in Betreff
des am 26 . Februar stattgchabten Hausbrandes
des Christian Metz von Ohrensbach vernommen
werden , und da sein gegenwärtiger Aufenthaltsort
unbekannt ist , so wird derselbe hicmit aufgesordert ,
sich dahier zu stellen , oder doch seinen Aufenthalts¬
ort anzuzeigen .

Zugleich werden die Großh . Polizeibehörden er¬
sucht zur Ausmittlung des Schubnel mirzuwirkcn
und uns darüber Mittheilung zu machen oder ge-
eignctcnfalls denselben hicher zu weisen .

Waldkirch den 16 . April IQkk .
Großh . Bezirksamt .
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Bekanntmachung .
1 sWaldkirch .j Nro . 6112 . DaS unterm 13 .

Marz d . Z . sul , Nro . 4988 erlassene Ausschreiben
in Betreff der S .istirung des Michael Dilger von
Untcrglotkcrthal wird hiemit zurück genommen .

Waldkirch den »6 . April 1844 . '

Groß !) . Bezirksamt .
Abhanden gekommener Schuldschein .
1 sSalcm .^ Nro . 2943 . Waisenrichter Schlosser

zu Oberuldingen hat für Anna Maria Keßler da¬
selbst unterin >6 . Februar v . I . bei der Spar¬
und Lcihkaffe Salem ein Kapital non loo fl . an -
gelegt .

Da inzwischen der von der gedachten Kaffe aus .
gestellte Schuldschein abhanden gekommen ist , so
wird Jedermann vor dem Erwerb desselben ge¬
warnt .

Salem den 15 . April 1844 .
Groß !) . Bezirksamt .

Diebstahl und Fahndung .
1 sStaufen . j Nro . 9248 . In der Nacht vom

li ». auf den 15 . d . M . wurden dem Joseph Neffi
und Felix Neffi , beide von Geicrönest , zwei ihnen
gehörige Sackuhren entwendet , diese Uhren haben
folgende Beschaffenheit :

Eine Uhp ist von Silber , hat römische Zahle »,
stählerne Zeiger , eingedrückte Schale , ist mittlerer
Größe und hat einen starken Zapfen , bei der Uhr
befand sich eine silberne Kette , ungefähr einen
halbe » Schuh lang , daran ist ein Schlüssel von
einem französischen Frankcnstück und die Uhr hat
einen Werth von >0 fl .

Die Andere ist ebenfalls von Silber , hat gelbe
messingene Zeiger , einen großen Zapfen , römi¬
sche Zahlen , innerhalb der Ziffer einen gelben Kranz ,
daran hing eine Kette , vorne » zweifach hinten drei¬
fach, woran ein ^Schlüssel von einem französischen
Frankenstück war , sie hat einen Werth von 10 fl .

Dringender Verdacht ver Entwendung fallt auf
AndrcnL Sumser von Geiersnest , welcher bisher
bei dem s. g . Salzburger - Bauer in Herber als
Taglöhncr arbeitete .

Sämmtliche Behörden werden ersucht den An¬
dreas Sumser , dessen Signalcinent unten folgt , i >.n
Bctrctungsfall gefänglich anher einzuliefern und uns
die zwei beschriebenen Uhren , ivenn sie derselbe
etwa noch besitzen sollte , mitzutheilen .

Andreas Sumser ist . 60 Jahre alt , dick und un¬
gefähr 6 ' hoch , hat einen schwarzen mit grauen
Haaren untermischten Backenbart , große Nase , gro¬
ßen Mund , graue Haare und mehrere Zahnlücken .

Derselbe war bekleidet mit cinem schwarzen
zwilchenen Frack , wie man sie in der Gegend von
Gciersneft tragt , mit grauen leinene » Sonimer -
hoseii mit einem schwarz manchcsternen gestreiften

Gillct , großen Bergschuhen , einein schwarzen F i/z
Hute und schwarzseidenem Halstuche .

Staufen den 14 . April 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Strich eines Pfandbuch - Eintragö betr .
1 sFreiburg . j Nro . 723Y . Die Jacob Moser -

schen Erben dahier verkauften im Jahr 1843 ihre
bis auf die neueste Zeit gemeinschaftlich besessene
9 Haufen Reben auf dein sogenannten Bückte ,
Gemarkung Freiburg , an Domcustos Mcißburger
und Handelsmann Fchrcnbach daselbst .

Nach Kaufvertrag haben sich die bczeichneten
Moserschen Erben verbindlich gemacht , den neue «->
Erwerbern den anspruchlosen Besitz der verkauften
Grundstücke zu sichern und deßhalb insbesondere von
Unterpfandslasten frei zu machen .

In dem Unterpfandsbuch der Stadt Freiburg
ist nun auf diese Liegenschaften ein Eintrag zu
Gunsten der Müllermeistcr Peter Ichlc ' schen Erben
dahier zur Sicherung des Kausschillings zu 536 fl .
enthalten .

Die Zahlung dieser Forderung wird von den
Betheiligten behauptet und gebeten , den Strich
dieses veralteten Pfandbuchs -Eintrag anzuordnen .

Dem zufolge werden alle diejenigen , welche aus
diesem Eintrag dingliche Rechte ablciten zu können
glauben , andurch aufgefordert , solche binnen 2 Mo¬
naten dahier geltend zu machen , widrigens sie im
Vcrhältniß zum neuen Erwerber jener Grundstücke
verloren gehen und sofort der Eingangs bczeichneten
Bitte der Interessenten entsprochen werden würde .

Freiburg den 3 . April 1844 .
Großh . Stadraint .

B 0 d m a n n.
rät . Müller , »et. zur .

Aufforderung und Fahndung .
I sEttenheim . j Nro . 988t . Der unken signali -

sirte Beatus Flaig von Grafenhauscn i | t der Ver¬
wundung des Felix Feißt von da dringend verdächtig
und hat sich der gegen ihn cingrleitctcn Untersu¬
chung durch die Flucht entzogen .

Derselbe wird nun andurch aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen dahier zu stellen und über das
ihm zar Last gelegte Verbrechen sich zu veraul -

wortcu , widrigenfalls gegen ihn nach Lage der
Akren erkannt werden würbe .

Zugleich werden die verehrlichcn Behörden er¬
sucht auf diesen Burschen zu fahnden , denselben
im Betrctungsfalle zu verhaften und hichcr zu
liefern .

Ertenheim den 9 . April 1844 -
Großh . Bezirksamt .

Signalement des Beatus Flcig .
Alter 29 Jahr , Größe 5 ' 6 " , Körperbau kräftig ,

Gesichtsfarbe gesund , Haare hellbraun , Daart a? ' '



371

und rechlicher Farbe , Augen blau , Nase groß ,
Mund groß , Zahne gesund .

Derselbe trug bei seiner Entweichung einen großen
Schnurrbart und soll in Folge eines erhaltenen
Schlags das rechte Auge >nil Blut unterlaufen
sein.

Fahndung .
l sPforzheim . ĵ Pius Landherr auS Bühl , hat

gestern Abend kurz vor 7 Uhr bei auswärtiger
Arbeit sich flüchtig gemacht . Sämmtliche Polizei¬
werden ersucht , auf den Flüchtling fahnden und im
Betretungssalle anher einlicfern zu lassen .

Signalement .
Alker 27 Jahr , Größe 5 ' 4 "

, Haare braun ,
Augenbrauncn braun , Augen grau , Gcsichtsform
länglich , Stirne nieder , Nase mittel , Mund mittel ,
Zähne gut , Barthaare wenig , Kinn breit , besondere
Zeichen : keine.

Beschreibung der Kleidung .
Ein grau halbleinenes Wams , eine graue halb¬

leinene Weste , ein Paar grau « halbleinene Hosen ,
« ine graue halbleinene Kappe , mit dem Hauszei¬
chen A . U . A . , ein Paar leinene Unterhosen , ein
leinenes Hemd , ein Pactr wollene Socken , ein
Paar Schuhe , ein leinenes blau gefärbtes Halstuch ,
ein baumwollenes karvrirtcs Sacktuch .

Entschädig » ngs klage .
1 sMüllheim .^ In Sachen der Wittwe deS

Georg Bühlcr von hier gegen Jacob Paul von
Badeinpciler Forderung betreffend , hat hie Kläge¬
rin folgende Klage dahier erhoben :

Im Jahr 1837 habe sie dem Beklagten ihren
Wagen mit 4 Pferden im Gesammtwerth von 600 fl ,
geliehen . Der Beklagte habe daS Fuhrwerk zum
Schmuggeln zollpflichtiger Waaren gebraucht , sey
jedoch dabei betreten und demzufolge der ihm ge¬
liehene Wagen nebst den Pferden consiscirt wo »
den . Der Beklagte befinde sich seitdem auf flüch¬
tigem Fuß , und weil er durchaus vermögenslos
sey , stellt die Klägerin daß Gesuch :

1 ) ihn zur Zahlung einer Entschädigung von
600 fl . zu vcrurthcilen ;

2 ) auf die dem Beklagten von seiner Mutter
angefallene Erbschaft von circa 60 fl . Arrest
zu legen .

Bescheinigt hat die Klägerin ihre Ansprüche durch
Eideszuschiebung und ein Zeugniß deS Bürgermei¬
steramts Badenweiler .

Es wurde daher der erbetene Arrest nach An¬
sicht der § . § . 675 6 ?6 der Pr . Ordn . verfügt ,
und wird nunmehr Tagfahrt zur Rechtfertigung
des Arrestes und zur Verhandlung in der Haupt -
sachc auf

Mittwoch den 6 . Mai d. I . , früh 8 Uhr ,
anberaumt , wozu der Beklagte unter dem Rcchts -
« achtheil anher vorgeladcn wird , daß der thatsäch «

liche Klagvortrag für zugestanden angenommen , jede
Schutzrede für versäumt erklärt , das Arrcstverfab -
rcn gleichwohl fortgesetzt , und er mit seinen Ein¬
reden gegen die Rechrmäßigkeit des Arrestes aus -
gcschloffen werde .

Müllheim den 2 . April 1944 .
Großh . Bezirksamt .

Rachsüchtige Beschädigung .
1 sBreisach .j Nro . ll6o ! . Dem Bürgermeister

Fees von Jchlinaen wurden in der Nacht vom
17 . auf den >8 . März rachsüchtigerwcise ein Hau¬
fen Rebstecken verbrannt , und hiedurch die in der
Nähe stehenden Rebstöcke , etwa 6o , beschädigt , was
zur Fahndung auf den Thatcr veröffentlicht wird .

Breisach den g . April 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Fa hndungs zurücknahme .
I sBreisach . j Nro . 12274 . Äie unterm 23 .

v. M . Nr . 9934 gegen Hirschel Gcißmar von hier
erkannte Fahndung simd , da Geißniar eingelieferk
wurde , zurückgenommcn .

Breisach den 13. April 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Falsches Geld .
1 fSalem . ĵ Nro . 2753 . I » einem Wirthshause

unweit Salem svurde unlängst ein falsches bairi¬
sches Guldevftück auSgegcbc » , was man zur War¬
nung des Publikums hiemik öffentlich bekannt macht .

Salem den 6 . März i84u .
Großh . Bezirksamt .

C 0 n f i s k a t i 0 n s c r k l ä r u n g.
1 sJestetlen . i Nro . 4794 . Es werden nunmehr

die unterm 27 . Februar k . I . öffentlich ausge¬
schriebenen 1 '/i Stqck Zucker Nju 14 ^ ,0 Pfund und
Kaffee zu 9 Pfund der Zvllkasse zuerkannt , da sich
in der festgesetzten Frist der Eigcnthümer dieser
Waare nicht angemeldek hat .

Jestetten den 13 . April 184 ^ .
Großh . Bezirksamt .

Confiskationserklärung .
.
1 sJestetten . j Nro . 4775 . Da sich der Eigen -

thümer zu den am 16 . Februar d. I . Nachts am
Klingengraben bei Nechbcrg aulgegriffenen 47 Pf .
weißen und 1 Pf . geben Zucker , ferner 33 Pf . Kaffee
und eine Stange Carolten bis jetzt nicht angemel¬
dek hat , so wird nunmehr solche Waare zu Gun¬
sten der Zvllkaffe consiscirt .

Jestetten den 13 . April 1844 .
Großh . Bezirksamt .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur öffent¬

lichen Kcnntniß mit dem Ersuchen an sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden gebracht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effekten z »
fahnden , selbe zu arrctircn , und dem betreffende «»
Amt « wohlverwahrt einliefern zu lassen .

V
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In dem Amte Breisach ,
l 3u der Nacht vom 26 . auf Den 27 . Marz

wurden aus der Wohnung Des Seilermeistcrs An¬

ton Buhler von . hier mittelst Einsteigen nachstehend

verzeichuete Gegenstände entwendet :
1 ) Ein Unterbett , stark mir Federn gefüllt , aus

blau gestreiftem Barchent , ohne Zeichen , Werth
5 st.

2 ) Ein schon ziemlich gebrauchter Anzug hiezu ,

weiß und blau carrirt , oben zum Schließen
mir Haften versehen und mit den Buchstaben

B - roth gezeichnet , Werth 2 st .
3 ) Eine gesteppte Couverte , mit türkisch rothcm

Boden , aus Pers , mit vielfarbigen Blume »,
ebenfalls mit grau und weiß geflecktem Perse
gefüttert , Werth 3 fl .

4 ) Ein Plumeau auS ungebleichtem flächsenem
Tuche , mit Flaum gefüllt und einem Ueberzuge
wie die Couverte , Werth n st .

5 ) Drei Kopfkissen aus blaugestreiftem Barchent
und drei kleine rot » carrirte Ueberzüge dazu ,
diese mit den Buchstaben K . B . roth gezeich¬
net , zusammen werth 10 st .

6 ) Zwei Leintücher , roth gezeichnet mit K. B . ,
Werth 5 fl .

7 ) Ein schon etwas getrageS Frauenklcid aus Pers ,
mir dunkelblauem Boden und weißen Blüm -

lein , Werth 2 st .
8) Ein solches Kleid auS schwarzem Merinos ,

noch ganz neu , Werth q fl .
9 ) Ein schwarzes großes Merinos Halstuch , eben¬

falls » och neu , Werth 3 fl .
iO>) Eine neue Weiberkappe aus Tüll , mit schwar¬

zen Bändern , Werth 2 fl .
1l ) Ein baumwollenes weißes in allen vier Ecken

gesticktes u » D mit den Buchstaben K . B . roth

gezeichnetes Schnupftuch , Werth 27 kr.
In dem Amte Ieftetten .

1 Vom ii . auf den 16 . März d . I . wurden
dem Alois Merkt von Eichberg aus seiner Erzgrube
daselbst ein ganz neues Seil von >5 Klafter 2 '

Länge und 26 '/ , Pfund im Gewicht , im Werlhc

von 6 fl . entwendet .
i Dem Johann Gricßer von Bühl wurden am

6 . Marz d . I . ein altes Gestell von einem s. g .
BernerwagAchen im Wcrthlvon 1 fl . 20 kr . und

am 16 . Marz 4 Wageniinsen nebst Linsennagcln ,
ebenfalls im Werthc von , fl . 20 kr . , entwendet .

In dem Amte Wtaufen .
1 In der Nacht vom 10 . auf den 1 > . v . M .

wurde der Anna Maria Nageleisen von hier Fol¬

gendes entwendet .
i ) in einem schwarz ledernen Säckchen , ungefähr

4 Zoll lang , 20t st . in Kroiicnthaler »
'

Gul¬

denstücken , Halbguldenstücke » , Bicrundzwan -

zigkreuzer - und Sechskreuzcrstücken ;

2 ) in einem andern ebenfalls 4 Zoll langen stei¬
fen schwarzledernen Beutel 40 fl . in Kronen ,
thalern , Fünffrankenthalern Guldenstücken ,
Hakbguldenstücken , Lierundzwanzigkreuzcr - und
Scchskreuzerstücken ;

3 ) in einem bloßlcdernen , auch 4 Zoll langen
Beutel 24 fl . , in Kronenthalern von neuem
Gepräge und in einigen Münzen .

Die Geldbeutel ad i und 2 sind mit ledernes
Riemen und der Geldbeutel ad 3 mit einem
leinenen weißen Bändel versehen .

4 ) l6 bis 20 Eilen gebleichtes leinenes Tuch von
mittlerer Qualität und oiroa 6 Viertel breit ,
ol)ne besondere Kennzeichen .

Lehntsblösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungs¬

gesetzes wird hiemit össentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenannter Zehnten endgültig
beschlossen wurde :

In dem Amte Bühl .
2 Des der Pfarrei Dttersweicr auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens .
Zn dem Amte Gerlachsheiin .

3 Zwischen der Grundherrschast von Zobel zu
Meffelhausen und den Zehntpflichtigen zu Ober -
balbach .

In dem Amte Meersbutg .
S Zwischen der Domfabrikverwaltung Konstanz

und den Zehntpflichtigen in Immenstaad .
In dem Oberamt Offenburg .

3 Des der Grundherrschaft von Frankcnstein auf
Niederschopfheimer Gemarkung zustehcnden Zehn¬
tens .

In dem Amte Schwezingen .
2 Des der evangel . Pfarrei Schwetzingen auf

der Gemarkung Oftersheim zustehenden Zehntens .
In dem Amte Säckingcn .

1 Zwischen der kathol . Pfarrei Rikenbach und
den zehntpflichtigen Gemeinden

Willaringen ,
Schwcighof ,
Bergalingen ,
Rikenbach ,
Willadingen ,
Niedcrgebisbach ,
Glashütten ,

! Alkenschwand .
> t Zwischen der kothol . Pfarrei Schwörstadt und
I zehntpflichtigen Gemeinden

Oberschwörstadt ,
- Niederschwörstadt ,
; Wallbach ,
j Niedcrdosenbach.

Alle diejenigen , die in Hinsicht auf diesen ad -

julöscnden Zehnten in deren Eigenschaft als Lehen¬
stück , Stammgutötheil , Unterpfand u . s. wt
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Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -

fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den § § . 74 bis 77 des Zchntablösungs «

gesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zchntbercch -

tigten zu halten .
VrÄclusiverLenntnisse bei Leyntsb -

losungen .
Da auf die ergangene öffentliche Aufforderung

sich Niemand gemeldet hat , so werden alle dieje¬
nigen, ' welche Ansprüche auf die unten bczeichneten
abgelösten Zehnten haben , in Folge des angcdroh »
ten Rechksnachthcils lediglich an die Zehnrberech -

tigten verwiesen .
In dem Amte Blumenfcld .

2 Des der Pfarrei Wciterdingen ans der Gemar¬

kung Dnchtlingen zugestandenen Kleinzehntens .
In dein Landaint Karlsruhe .

3 Die Ablösung der auf dem Dcttcnhcimcr
Zehnten haftenden Competenz des Schullehrers in

Carlsdorf .
Atrakerkennrnisse gegen ungehorsame

Conscriptionspllichrige .
Die Eonscriptionspflichtigen aus der Altersklasse

de 1844
In dem Amte Staufen .

1 Oskar Stiefvater von Untcrmünfterthal .
In dem Amte Walldürn .

1 Lorenz Köhler von Schweinberg ,
werden , da sie ungeachtet der ergangenen öffent¬
lichen Borladung sich nicht gestellt haben , nunmehr
der Refraktion für schuldig erkannt , und wird die
gesetzliche Geldstrafe nach dem Gesetz vom 5 . Okto¬
ber 1320 § . 4 , gegen sie ausgesprochen , deren per¬
sönliche Bestrafung aber auf den Betrerungsfall
Vorbehalten .

Straferkenntni ß .
l sStaufen . ĵ Nro . 7953 . Da Soldat Joseph

Haus von Feldkirch ungeachtet der öffentlichen
Aufforderung vom 8 . September v. I . nicht er¬
schienen ist , so wird er der Desertion für schuldig
erkannt , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfallt ,
des OrksbürgerrechtS verlustig erklärt und dessen
persönliche Bestrafung auf Betreten Vorbehalten .

.Staufen den 29 . März 1844 .
Groß » . Bezirksamt .

Mnlergertchtliche Autkorverungen unv
ickeLanntmachungeu.

Schuldenliquidationen .
Alle diejenigen , welche an nachdenannke in

Gant erklärte Personen Ansprüche zu machen
haben , sollen solche bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gantmaffe persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich anmel¬
den , und zugleich ihre etwaigen Vorzugs - oder
Unterpfandsrechte mit gleichzeitiger Vorlegung der

Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln geltend machen , zugleich
ihre Erklärung wegen Aufstellung eines Maffepflc -
gers und Gläubigerausschusscs , Vornahme der Gü -
tcrverkäufe , Abschließung eines Stundungs - und
NachlaßvcrgleichcS abgeben , wobei die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend
angesehen werden .

Zn dem Oberamt Emmcndingen .
3 Gegen den Bürger und Landwirth Friedrich

Bcrtsch in Vörstetten , auf Dienstag den 23 . April
d . 3 . , Vormittags 8 Uhr , auf dicssestiger Ober -
Amtskanzlci .

Zn dem Amte Ettenheim .
3 Gegen Ildefonds Klauser von Schweighausen ,

auf Dienstag den 30 . April 1844 , Vormittags
8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

In dem Landamt Freiburg .
3 Gegen Engclwirth Landolin Hercher von Um¬

kirch , auf Donnerstag den 9 . Mas 1844 , Vormit¬
tags 3 Uhr , auf diesseitiger Landamts - Kanzlci .

In dem Amte Jestetten .
3 Gegen die Verlasscnschaftsmaffe des Kaspar

Weißenberger von Erzingen , auf Montag den 29 .
April d . I . , früh 8 llhr , in diesseitiger Amts¬
kanzlei .

2 Gegen Matthä Brand , Schuster zu Lottstct -
ten , auf Freitag den 3. Mai d . Z >, früh '/, ? Uhr ,
in diesseitiger AmtSkanzlei :

In dem Amte Kenzingen .
1 Gegen den Taglöhner Magnus Schweizer von

Wyhl , auf Donnerstag den 2 . Mai 1844 , Vor¬
mittags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskavzlci .

In dem Amte Staufen .
2 Gegen Joseph Pfister von Bremgarten , auf

Montag den 6 . Mai d. I . , früh 8 Uhr , in dies¬
seitiger Amtskanzlci .

Gläubiger - Aufru f .
1 sSchopfhcim . j Nro . 5237 . In der Vcrkassen -

schaftssache der Jacob Keßlerschen Ehefrau , Ro¬
sin a Kunigunde Uhlin von Langenau , wurde die
Erbschaft nur mit Vorsicht des ErbverzeichnisseS
angctrekcn und auf Abhaltung einer Schuldenli -
guidakion angerrage » .

Es werden daher die sämmtlichen Gläubiger der
Jacob Keßler ' schen Eheleute , welche aus was im¬
mer für einem Grunde Ansprüche machen können
oder wollen , andurch aufgefordert , solche unter
Vorlage der Beweisurkunden bei der auf

Dienstag den 7 . Mai d . I . ,
Morgens 8 Uhr ,

im Hirschenwirthshaufe zu Langenau angeordneten
Tagfahrl vor dem Distrikts -Notar um so gewisser
anzumeldcn , und geltend zu machen , als die Nicht -
« rschcinenden die Ansprüche nur auf denjenigen
Theil der Erbschaftsmasse erhalten ivcrden , welcher
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nach Befriedigung der Erbich ^flsgläubiger auf die
Erben gekommen ist .

Schopfheim den > 1 . April 1844 .
Groß !) . Bezirksamt .

Stab .
Auswanderungen .

Nachbenannte Personen sind gesonnen , nach Ame¬
rika auszuwandern ; eS werden daher ihre etwaigen
Gläubiger aufgcfordert , ihre Forderungen gegen
dieselbe» um so gewisser anzumelden , als ihnen
später nicht mehr zur Zahlung verholten werden
könnte :

Zn dein Amte Kenzingen .
l Anton Vizellio Wittwe Magdalenq geborne

Beck von Kenzingen mit ihren Kindern , auf Dien ,
staa den 30 . April d. Z . , Vormittags vor dem Di¬
strikts - Notar Freister zu Kenzingen .

Aufforderung .
1 sEttenheim .s Nro . 9892 . Der Otlilia Schnei¬

der von Nordweil , welche mit ihrem Ehemann
Christian Tränkle bereits im Jahr >832 nach Nord ,
aincrika ausgewandert sein soll, ist bereits im Jahr
Zahr 1837 von ihrer damals verstorbenen Schwe¬
ster Theresia ein Erbtheil zugefallen , welcher seitdem
pflegschafilich verwalket wird , und nach der letzlge-
stellten Rechnung 70 fl . 3 , kr. beträgt .

Auf den Antrag der nächsten Anverwandten der
Ottillia Schneider wird dieselbe , da deren Aufent¬
halt unbekannt ist, zur Empfangnahme dieses Ver¬
mögens binnen Jahresfrist mit dem Bemerken auf -
gefordert , daß nach llmlauf dieser Frist dasselbe
ihren nächsten Anverwandten gegen Caution in
fürsorglichen Besitz gegeben werde .

'

Ettenhcim den i « . April 1644 .
Größt ) . Bezirksamt .

Fieser .
Verschollenheitserklärungen .

Nachbenannte Personen , welche auf die ergangenen
öffentlichen Vorladungen keine Nachricht von ihrem
gegenwärtigen Aufenrhalt gegeben haben , sind von
den betreffenden Aemtern für verschollen erklärt ,
und deren Vermögen den nächsten Verwandten
gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz ge¬
geben worden .

In dem Amte Haslach .
3 Franz Laver Kaiser von Hausach , welcher sich

auf die öffentliche Vorladung vom 23 . März , 83t »
Nro . 2467 nicht gestellt hat ; — unterm 23 . März
, 644 Nro . 3128 .

Mundtovterklslrungen .
Die unten bezeichneten Personen wurden wegen

verschwenderischen Lebenswandels im ersten Grade
für »nundtodt erklärt , und es können dieselben
ohne Zustimmung der für sie bestellten AufsichtS -
pfleger keines der im L . R . S . 513 genannten
Geschäfte rechtsgültig vornehmen .

Zn dem Amte Lörrach .
, Bäcker Carl Wilhelm Walter von Lörrach ;

unterm i i . April 18 ^ 4 Nro . 9955 ; — Pfleger :
Blechner Ludwig Gutermann von da .

I » dem Amte Waldshut .
5 Johann Jehle in Oberalpfcn ; — unterm 2 .

April , 844 Nro . 5921 ; — Pfleger : sein Schwager
Konrad Ener von da .

Mundtodterklärung und Schulden¬
liquidation .

2 fTribcrg ] Nro . 3533 . Der ledige Bierbrauer
Engelbert Dorer von Schönwald ist durch amtliches
Erkenntniß vom 23 - v . M . im ersten Grade für
mundtodt erklärt und unter Aufsicht des Bauers
Eugen Dufner von Schönwald gestellt worden ,
ohne deffen Einwilligung er keine rechtsverbindliche
Handlung eingelien kann .

Zugleich wird Tagfahrt zur Liquidation seiner
Schulden auf

Montag den 29 . d . M . , früh 8 Uhr ,
vor dem DistriklSnotar in dem Hirschenwirthshaus «
in Schönwald anberaumk und werden dessen Gläu¬
biger aufgefordert , ihre Forderungen an Engelbert
Dorer an dem bestimmten Tage um so gewisser
anzumelden und zu liquidire » , als sonst angenom¬
men werden würde , daß später angemeldetc For¬
derungen erst nach der Mundtodterklärung contra -
hirt worden seycn .

Triberg den 6 . April 1844 .
Größt ) . Bezirksamt .

B . V . d. B .
Wolfinger .

rsntmünvigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes ,

schwäche für entmündigt erklärt und für dieselben
Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung und Zu -
stinnnung sic keinerlei Rechtsgeschäfte gültig ab -
schließcn können .

In dem Amte Boxberg .
2 Die Revierförster Stumpf Wittwe , Otlilia

geborne Walz von Hcckfeld ; — unterm 26 . Mgrz
1844 Nro . 6709 ; — Pfleger : der Bürger Franz
Jakob Stapf von da .

In dem Landamte Freiburg .
3 Oer ledige Alois Schlachter von Munzingen ;

untern , 23 . März 1844 Nro . 5910 ; — Pfleger :
Alois Danner von da .

In dem Amte Müll heim .
1 Katharina Bromberger von Bürglen ; unterm

, 2 . April , 844 Nro . 9047 ; — Pfleger : der Bür¬
ger Friedrich Volmer von Obereggcncn .

In dem Amte Staufen .
2 Stephan Büraus von Heitershcim ; unterm

28 . März , 844 Nro . 7486 ; — Pfleger : Joseph
Brendle von da.
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2 Maria Koch, Wittwe drS Trutpert Bauer von
Untermünsterthal ; — unterm 1 . April 1844 Nro .
8322 ; — Pfleger : Colmnban Pfefferle von da .
' Vräclusiv - Wrkenntnigge .

Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgc -

halrencn Liquidationstagfährten der unten benannten

Schuldner die Anmeldung ihrer Forderungen unter -

lassen haben , sind von der vorhandenen Masse aus¬

geschlossen worden , und zwar :
In dem Amre Kenzingen .

l Zn der Gantsache des Laver Maurer , Schu¬
ster von Oberhäuser, ; — unterin 12 . April 1844
Nro . 1 1284 .

Z n dem Amte Schopfheim .
1 Zn der Gant des Friedrich Glünkin von Enken»

stein ; unterm 12 . April 1844 Nro . 5i43 .
Nachricht .

DaS Bureau der Unterzeichneten Verrechnung
ist in das Haus der Wittwe Nchfuß Nro . 475
in der Grünwäldergasse verlegt worden .

Freiburg den 13 . April 1844 .
Großh . Kreisverrechnung des allgemeinen Schul¬

lehrer - , Wittwen - und Waiscnfands .
H a h n .

Waukantrsge und Verpachtungen .
Wcinvcrstcigeru ng .

1 [® eUinfl«n .] M oncag den 6 . Mai d . I . ,
Nachmittags r Uhr , werden dchier oiroa 70 Ohm
Kirchenfondswein i843r Gewächs öffentlich verstei¬
gert .

Man versammelt sich zur bestimmten Stunde
im Kirchenkcllcr , wo der Steigerungsakt stakt fin¬
det .

Nellingen den 15 . April 1843 .
Der Stiftungö . Vorstand .

S ch l a d e r e r .
Brückenbau - Versteigerung .

1 sLittenweilerZ Die Freihcrrlich von Gai -

ling '
sche GutSvcrwalkung und mehrere Güterbesitzcr

dahier lassen
Mittwoch den i . Mai l . Z . ,

Mittags l 2 Uhr ,
im hiesigen Hirschenwirlhshause die Herstellung
einer mit steinernen Platten belegten Brückendohle
an den Mindestbictcndcn öffentlich versteigern .

Der Koftenübcrschlag und die nähern Bedingun -
gen werden am Skcigcrungstag bekannt gemacht .

Littenweilcr den 17 . April 1844 .
Der Gemcinderath .

Holzversteigerun g .
I sEmmendingcn .^ Aus Domainenwaldungen

am Kandel , in der Ellersbach ivcrdcn durch die
BczirkSforstei Waldkirch gegen Baarzahlung vor der
Abfuhr öffentlich versteigert :

Montag den 29 . April 1844 ,
129 Klafter buchenes, tannenes und gemischtes

Scheitholz ,

53 Klafter buchenes , tannenes und gemischtes
Prügelholz .

Die Zusammenkunft findet an besagtem Tage
Morgens 9 Uhr beim Wirthshaufe zum Bären in
SimonSwald statt .

Emmendingen den 17 . April 1844 .
Großh . Forstamt .

Holzversteigerung .
2 fSt . BlastenZ Zn den Domainenwaldungen

der BczirkSforstei Thiengen werden durch dieselbe
nachverzeichnete Holzsortimente gegen baarc Bczah -
lung vor der Abfuhr öffentlich versteigert , als :

Donnerstag den 2. Mai l . 3 - ,
im Distrikt Großeichholz und Buchhalde :
2 tannene Nutzholzstämme ,

q8V2 Klafter buchenes, eichenes , forlcnes , lindenes
und aspenes Scheitholz ,

33 '/ ? Klafter buchenes, forlencs , tannenes und
aspenes Prügel - und Stockholz ,

2206 Stück Laub - und Nadelholz-Wellen .
Freitag den 3. Mai l . Z . ,

im Distrikt Finsterloch :
84V - Klafter buchenes , ahornes und birkenes

Scheitholz ,
53 Klafter buchenes Prügel - und Stockholz ,

4694 Stück buchene Wellen .
Montag den 6 . Mai l . I . ,

__ _
im Distrikt Hüller :

150 Stück eichene Nutzholzstangen ,
41 % Klafter buchenes , birkenes , aspenes , forlcnes

und tannenes Scheitholz ,
5575 Stück Laub - und Nadelholz -Wellen .

Dienstag den 7. Mai l . Z . ,
im Distrikt Homburg :

1 Klafter buchenes Prügclholz , und
1400 Stück buchene Wellen .

Die Zusammenkunft ist am ersten Tage an der
Grenze des herrschaftlichen Distrikts Großeichhvlz
und 'Stadtwald Distrikt Aasbcrg , am 2 ten Tage
auf dem Holzschlage Finsterloch , den Ztcn Tag im
Distrikt Hüller auf der Landstraße an der Kran -
kingcr Gemarkung , am 4ten Tage auf dem Schlage
im Distrikt Homburg , jedesmal Morgens 9 Uhr ,
wozu die Liebhaber eingeladen werden .

St . Blasien den i4 . April 1844 .
Großh . Forstamt .

L i c g c n s ch a f t s v c r st e i g e r u n g.
1 sKarsau . j Nro . 266 . Aus der Verlaffenschaft

deS Kiefcrmcifters und Witlwcrs Zoseph Böhler
von Karsau werden der Crbtheilung wegen

Dienstag den 30 . d. M - , ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im Badischcnhofwirthohause daselbst auf 4 vom 28 .
Februar 1644 zu 5 Gulden vorn Hundert verzinsli¬
chen Zahrstermine , als auf Martini 1844 , 45 ,
46 und 4 7 zu Eigenthum öffentlich versteiaert :
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1

Eine einstöckige geräumige Behausung
mit einer Kieferwerkstätte , Scheuer,
Stallung, Schweinställeund L/chopf
im Unkerdorf , ferner beiläufig l l/t
Viertel Garten und Hofrailhe da¬
selbst, neben der Gemeindestraß , Gc-
meindekrotte und Joseph Bannwarlh ,
taxirt auf . - . • . » 300 fl .

Die Halste von 3 Viertel Reben ins
Moritzenrai » , neben Joseph Brom¬
bach Bürgermeister und 'Altvogt
Baptist Brombach . .

“
. 200 fl .

.Summa 1500 fl .
Sackingen den » 3. April >844 .

Großh. Amlsrevisorat .
Sütterli » , Dienstoerweser.

vdt . S utter , Notar.

Dringende Bitte .
Im Name» einer armen alten Frau bitte ich

meine verchrlichcn Amtsbrüder um Nachforschung
1) nach dem Tod der Ehefrau des Wendel Berne,--
markg. Baden-Durlach' fchcn Hvfmetzgcrs Apollon»»
geb . Brunlcrin von Nicbereggenheim zwischen >706
und 1712 ; 2 ) nach der Trauung dieses Wendel
Berner und der Anna Katharina geb. Böhm zwi-
stchcn 1706 und 1712 ; 3) nach der Geburt des
Johann Martin Berner , Sohnes des Wendel
Berner und der Anna Katharina geb . Böhm zwi-
schen 1706 und 172 >. Wortgetreue , aintlich lega-
lisirte Auszüge aus den Kirchenbüchern wollen mir
in in d g l i ch ft e r Balde zugefertigr und Gebühren
und Kosten durch Nachnahme auf der Post erho¬
ben werden .

Durlach den 11 . April , 1844.
Sachs , Pfarrer in Durlach.

Frucht - Preise .
- Markt - , Namen I Wai- Halb- Ker- Rog- Ger- Mi - Mol - Ha- RepS . lLin-

- - 1

Tag . \ der Marktorte zen . waiz . nen . gen . stcn. schelf. zer. ber. feit. i

April j st . kr fl. fr . fl. str . fl . ,kr . fl. !fr. fl . kr. fl . kr. fl. kr. fl . fr . fl. kr.

j
13 Freiburg , beste

mittlere
1 54 1 30 — — U14 1 3 - , 1 9 4(3
1 44 1 24 — — 1 :11 1 — — 1 0 — 40 1

geringere 1136 H18 _ — 1j 7
ll

— - ' 1 3 — 34 i

12 Emmendtngen , beste 1 42 1 24 — — l ! 9 3 — — — — 40
mittlere 1 31» l |2l — — - 1— 1 — - ‘ — — — 38 1

geringere 1 37 - 1 20 — - j 9 — 57 - ' — — — 30
1 Ettenheun , beste — — — — 1 20 1 6 — — i— — — — —

mittlere — — 1 10 — 18 1 — 1 4 — — — —

geringere — 47 —.. 54 — — 8 —— 1 - r- — —

1 15 Endingen , beste 1 42 1 24 — — 1 9 1 1 1
— — — — —

mittlere 1 37 1 18 — — 1 6 — 57 — — — — —

geringere - 1 33 1 12 —
40

1 3 — 53 — 1— — — — —

(J Kandern , beste — — — — 1 1 6 1 10 126 — — — — 6) j
mittlere — — — — 1 42 _ — 1 4 1 20 — — — •—

J geringere — — — — - — — — — - — — — — — - \ !

: 11 Lörrach , beste — — — - - 1 42 — — — — 124 - - — - -—

i mittlere — — — - - 1 39 - - - - — — 1 22 — — —

i geringere
Müllherm , beste

* — — — 1 37 — — — 1 18 - - — — —

.1 — — — — — — — — — — — — — — — —

mittlere , — — — — — — — — — —"

geringere — — — — — — — — ' —— —
1 12

— —

10 Staufen , beste 1 42 1 33 — — 1 15 1 i 0 — — — — ■

mittlere 1 39 1 27 — 1 12 1i 3 — — 1 9 — —

11
geringere

Waldkirch , beste
1
1

30
41

1
1

21
*21

— 1
1

9
12

1
1 : 5

1
1

6
3 40 j

i mittlere 1 38 1 20 — — 1 10 1: 3 — - - — — — —

geringere
Waldshut , beste

1 36 1 19 — - - 1 9 1 2 — — — — — —

17 — — — —— 1 4 1 — —" — — 33 !

mittlere — — — —f- - - — — — —' — — i

- _ geringere — —ITT— — !—' j — — —— l

H i c $ V eine Beilage .
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